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ANDRÉ LANGERFELD
    Alter:          50  J ahre
    Fam iliens tand:  verheiratet, 3 Töchter
    W ohnort:     M eißen
    Tätig k eit:     Sozialpädag og e u nd Unternehm er

IchIch trete für die Freien W ähler an, als  „Einer für alle –  eine stark e 
Stim m e für u nseren Landk reis  M eißen“. Ich denk e, die                          
Perspek tive von einem  bodenständig en Unternehm er u nd                        
Fam ilienm enschen ist im  B u ndesparlam ent dring end nötig . 
Verläs slichk eit u nd Ehrlichk eit sind entscheidend im  M iteinander. 
Es  ist für m ich eine Herzensang eleg enheit Investitionshem m nisse  
abzu bau en u nd eine K u ltu r des  dem ok ratischen M iteinanders  zu  
leben.leben.

Für m ich stehen die B ürg er im  M ittelpu nk t m einer Politik ! 
M it m einen Schw erpu nk ten W irtschaft, B ildu ng , Fam ilie u nd stark e 
K om m u nen w erde ich im  Interes se der B ürg er im  Landk reis  
M eißen w ichtig e Im pu lse setzen. Die Freien W ähler arbeiten als               
einzig e  Vereinig u ng  von der K om m u ne au s  nach oben u nd nicht 
von oben nach u nten. Politik  m u s s  den B ürg ern dienen, nicht 
u m g ek ehrt. Es  ist w ichtig , das s  die Freien W ähler als   K orrek tiv in 
der Politik  m itw irk en u nd im  B u ndestag  vertreten sind. Ich m öchte 
den k om m u nalen den k om m u nalen Fok u s  endlich au ch 
nach B erlin trag en.

Dam it ich m ich für Sie u nd u ns ere 
Heim at eng ag ieren k ann, bitte ich 
Sie u m  Ihre ERSTSTIM M E zu r 
Bu ndes tag s w ahl u nd bedank e 
m ich für Ihre Unters tützu ng  u nd 
Ihr Vertrau en.

Herzlichs t, 
Ihr André Lang erfeld

Mit Ihrer Erststimme direkt in den Bundestag.

Direktkandidat zu r Bu ndes tag s w ahl 
im  W ahlk reis  155 Meißen

freiew aehler@ andre-lang erfeld.de

André Lang erfeld   Dres dner Straße 70 a   0 1662 M eißen

FREIE W ÄHLER stehen für eine Politik , die sich für die 
Bürg er einsetzt, die Interes sen u nseres  Landes  vertritt u nd 
dam it die Zu k u nft u nserer K inder sichert. W ir treten für 
einen leistu ng s - u nd handlu ng sfähig en Staat ein, der au ch 
in u nru hig en Zeiten die Stabilität, Sicherheit u nd B ew ahru ng  
u nserer Lebensw eise g arantiert. W ir sind der Garant für            
Sicherheit, Stabilität u nd Ordnu ng .

FREIEFREIE W ÄHLER stehen für eine m oderne, liberal -              
k ons ervative Bürg erbew eg u ng  der Vernu nft. W ir w ollen 
eine w eitere Spaltu ng  der Gesellschaft stoppen u nd stehen 
für einen stark en Zu sam m enhalt in der B evölk eru ng  ein!       
Die w irtschaftliche Leistu ng sfähig k eit Deu tschlands  ist die 
Gru ndlag e für u nseren g es ells chaftlichen W ohls tand! 

FREIEFREIE W ÄHLER w is sen, w ie m an Verantw ortu ng                   
übernim m t! Du rch u nsere Ursprüng e in der K om m u nal-  
politik  haben w ir die K om petenz Problem e der Gesellschaft 
m it g es u ndem  M enschenverstand zu  lösen.                                       
Die FREIE W ÄHLER B ew eg u ng  fok u s siert eine stark e Politik                       
von Bürg ern für Bürg er. 

FREIEFREIE W ÄHLER stehen für Ehrlichk eit, Ans tand u nd                    
Au frichtig k eit im  öffentlichen Leben u nd in der Politik .              
Ein Leben in Sicherheit sow ie das  Streben nach W ohlstand 
u nd Glück  sind Gru ndbedürfnisse des  M enschen.                      
Im  B u nd brau cht es  deshalb eine solide Partei der B ürg er, 
die sich die Zu k u nfts fähig k eit u ns eres  Landes  au f die 
Fahnen g eschrieben hat. 

UnterstütUnterstützen Sie u ns  zu r W ahl am  26. Septem ber m it 
beiden Stim m en. W ir w ollen dahin, w o die relevanten 
Entscheidu ng en für die K om m u nen u nd B ürg er g etroffen 
w erden. Ihre Stim m e für eine Bu ndes politik  m it g es u ndem  
M ens chenvers tand.

Heimat. Zukunft. Mitte.

Unterstützen Sie uns deshalb am Wahltag 
     mit beiden Stimmen für FREIE WÄHLER.



KULTUR &  DEM OKRA TIE

Wir werben für eine Kultur des demokratischen Miteinander.                     
Die Bürokratie ist der größte Feind der Demokratie! Sie schränkt ein 
und macht abhängig! Das wollen wir ändern! Unabhängige,     
nachvollziehbare, demokratische Strukturen sind für uns                        
erstrebenswert.

  •  Ku nst, Ku ltu r u nd traditionelle W erte in ihrer reg ionalen 
              Vielfältig k eit schützen u nd fördern

    •  Verbindliche Bürg erbeteilig u ng  erm ög lichen, au s g ew og ene 
              m ediale Berichterstattu ng  u nd m ehr Dem ok ratie w ag en

  •  Ku ltu relle A ng ebote für die verschiedenen Generationen 
             schaffen 

  •  Groß-Partei-Spenden: abg elehnt! 
             Unabhäng ig  bleiben u nd nicht du rch Lobbyis m u s  
             beeinflu s sen las sen

BILDUNG &  FA M ILIE
Wir werden neben der schulischen Bildung auch die berufliche                   
Aus- und Weiterbildung stärker fördern. Lebenslange Bildung ist eine 
der zentralen Ressourcen in unserem Land. Alle Kinder verdienen 
gleiche Bildungschancen. Wir fordern eine nachhaltige                                     
Bildungsagenda 2030.

  •  Zersplitteru ng  überw inden u nd überall im  Land g leichw ertig e 
              Bildu ng s stru k tu ren schaffen - u nbürok ratisches , 
              elternu nabhäng ig es  BA föG              elternu nabhäng ig es  BA föG

  •  Frühk indliche Bildu ng  stärk en, g leiche Chancen für alle

                            •  Steu erliche Beg ünstig u ng  von Fam ilien. Fam ilien 
                                        entlasten u nd Kinderarm u t w irk sam  
                                             bek äm pfen – k ostenfreies , g es u ndes  
                                               M ittag es sen für Kita-  u nd Schu lk inder

                                       •  Praxisbezog ene Bildu ng  fördern - 
                                                                                          A u fw ertu ng  der du alen A u sbildu ng  u nd 
                                           Erhalt  der M eisterpflicht

W IRTSCHA FT

Wir stehen für eine Globalisierung des Wissens und eine                               
Re - Regionalisierung der Wirtschaft. Landwirtschaft, Handwerk und 
Mittelstand brauchen eine Zukunft in unserem Land.                                                 
Eine starke Wirtschaft schafft Arbeitsplätze und ist die Basis unseres 
Wohlstandes. 

  •  Konsequ enter Bürok ratieabbau ! 
              A rbeitsplätze u nd g u t bezahlte A rbeit in Deu tschland sichern               
              u nd fö              u nd fördern – A rbeit m u s s  sich lohnen!

  •  Stärk u ng  der reg ionalen W irtschaft, 
              verantw ortliches  Unternehm ertu m  fördern, 
              Unternehm ensg ründu ng  vereinfachen u nd verläs sliche 
              w irtschaftliche Rahm enbeding u ng  schaffen

  •  Ein stark er M ittelstand ist elem entar für u nsere W irtschaft - 
              g ezielte u nd effek tive Förderprog ram m e   

    •  Lohng efälle zw ischen Ost- u nd W estdeu tschland 
              k onsequ ent ang leichen

UM W ELTSCHUTZ

Wir wollen technologieoffen eine nachhaltige Energiewende                  
umsetzen. Entscheidend ist, dass die Zuverlässigkeit der Energiever-
sorgung sichergestellt ist, sie sozialverträglich gestaltet wird und 
Umweltprobleme nicht zu Lasten anderer verlagert werden. 

  •  Energ ie darf k ein Privileg  darstellen– 
             m u s s  für jeden bezahlbar sein! 

  •  Bürg er vor Ort u nd die Kom m u nen an der W ertschöpfu ng  
             von Energ ie teilhaben las sen

  •  Keine Su bventionen für u m w eltschädliche 
            Sanieru ng sprog ram m e – sau bere Um w eltpolitik

                                     •  Erhalt der heim ischen Natu r u nd A rtenvielfalt, 
                                                       A u fforstu ng  sow ie W aldu m bau  fördern
 
                                                             •  Sau beres  Trink w as ser als  
                                                                        öf                                                                        öffentliches  Gu t schützen

SICHERHEIT &  J USTIZ

Wir sehen Sicherheit als einen umfassenden Begriff an, der nicht nur die 
Gefahrenabwehr innerhalb und außerhalb unseres Landes betrifft. 
Durch organisierte Kriminalität, Clankriminalität und der Angst vor 
Terror leidet auch das Sicherheitsgefühl der Bürger.

  •  Stärk u ng  der Polizei u nd w ohnortnahen J u stiz – 
              Ein realistisches  u nd bedarfsorientiertes  Personalm anag em ent, 
              A u früsten g eg en Cyberk rim inalität

    •  Vertrau en in den Rechts staat 
             w iederherstellen

  •  Gefährder u nd straffällig e 
              A u sländer  au sw eisen

  •  Bedarfs g erechte, m oderne u nd 
              einsatzfähig e A u srüstu ng  der 
              Bu ndesw ehr. Keine abenteu erlichen 
              Krieg seinsät              Krieg seinsätze der Bu ndesw ehr 
              au ßerhalb der EU-Grenzen

RENTE &  VORSORGE

Wir wollen, dass die sozialen Sicherungssysteme langfristig bezahlbar 
bleiben sowie für alle Bürger zugänglich sind. Das Rentensystem muss 
zukunftssicher aufgestellt sein und Rentenbeiträge sollen                                  
sozialgerechter gestaltet werden.

  •  A ltersarm u t stoppen! Rentenbesteu eru ng  k orrig ieren! 
              Niedrig e u nd m ittlere Renten m üs sen vor der Steu er 
              g eschützt w erden!

    •  Direk te oder indirek te A bsenk u ng  des  Rentenniveau s  verhindern

  •  Sonderreg eln für A bg eordnete abschaffen! 
              A lle Parlam entarier sollten in die g esetzliche Rentenversicheru ng  
              einzahlen – solidarisches  Rentensystem  

  •  Volle A nrechnu ng  der Elternzeit au f die Rente

STA RKE KOM M UNEN

Wir wollen den kommunalen Fokus in den Bundestag tragen, 
damit die Kommunen als regionale Wirtschaftsmotoren und 
Krisenmanager agieren können. Thematische Förderungen in 
den Bereichen Verkehr, Bildung, Gesundheit und Pflege müssen 
weitaus mehr vom Bund unterstützt werden, um die                              
Kommunen und damit auch die Bürger zu entlasten. 

  •  M ehr k om m u nale Eig enverantw ortu ng  für nachhaltig e 
                            reg ionale Investitionen 

  •  A bbau  von bürok ratischen Hindernissen - leistu ng sfähig e 
              u nd bürg ernahe Verw altu ng s stru k tu ren 

  •  Kom m u nen g ezielt u nd bedarfs g erecht m it finanziellen 
              M itteln au s statten, m ehr Flexibilität bei der Verg abe von 
                       Förderm itteln! Steu erverschw endu ng  verhindern!

                      •  Zu k u nftsfähig e Infrastru k tu r im  
                             ländlichen Rau m  etablie                             ländlichen Rau m  etablieren

GESUNDHEIT &  PFLEGE

Wir stehen für ein präventives Gesundheits-  system. Gesunde 
Ernährung und Bewegung müssen wieder ein zentraler                      
Bestandteil der Prävention sein. Gesundheitsleistungen sollen 
so auch in Zukunft bezahlbar bleiben. Ein sicheres, leistungs-
fähiges und zukunftsfähiges Gesundheits- und Pflegesystem ist 
zu fördern.

  •  Vereinsarbeit, Sport u nd Ehrenam t fördern - 
             Eig enverantw ortu ng  in der Ges u ndheitsprävention stärk en

  •  Bessere m edizinische Versorg u ng  insbesondere im  
             ländlichen Rau m , Fachärztem ang el u nd Privatisieru ng  
             des  Ges u ndheits system s  stoppen

  •  A rbeitsbeding u ng en, Bezahlu ng  u nd Statu s  der 
             m edizinischen Dienstleister verbes sern, m ehr Stu dien- 
             u nd A u sbildu ng splätze für m edizinisches  Personal

    •  Pfleg ebedürftig e spürbar entlasten u nd Finanzieru ng  
             lang fristig  sichern. Einführu ng  einer Lohnersatzleistu ng  
             für pfleg ende A ng ehörig e analog  dem  Elterng eld

Un terstützen  Sie Unser gesamtes Wahlprogramm können Sie hier abrufen: freiewaeh ler.eu


	aussen
	innen

